
Vatikan, Biblioteca Apostolica Vaticana, Pal. lat. 488 

 

Autor bzw. Sachtitel oder Inhaltsbezeichnung: Rituale Moguntinum 

Sprache: Lateinisch 

Thema / Text- bzw. Buchgattung: Liturgie, Agenda, Benedictionale 

 

ÄUßERES 

 

Entstehungsort: Mainz 

Entstehungszeit: 1342–1346 (Mitte–2. H. 14. Jh.?) 

 

Typus (Überlieferungsform): Codex 

Beschreibstoff: Pergament, Vorsatzbll. Papier (1a, 70*) 

Wasserzeichen: - 

Umfang: 1, 69, 1 

Format (Blattgröße): 20,2 × 15 cm 

Zusammensetzung (Lagenstruktur): (I-1)1a + 6 V60 + (V-1)69 + (I-1)70*. Bl. 1a bildet mit 

dem Vorderspiegel ein Doppelbl. Bl. 70* bildet mit dem Hinterspiegel ein Doppelbl. 

 

Seiten-, Blatt-, Lagenzählung: Tintenfoliierung, Rom 17. Jh. (1–69). Tintenfoliierung an 

einigen Stellen abgerieben und durch eine moderne Bleistiftfoliierung ersetzt (z. B. 

69). Die Bezeichnung unfoliierter Bll. folgt dem Digitalisat (1a, 70*). 

Textreklamanten.  

Zustand: An einigen Stellen wurden aus den Seitenrändern Pergamentstreifen geschnitten 

und die Lücken später wieder ergänzt (Bll. 15–16, 46, 64–67). 

 

Schriftraum: 17-18,2 × 11,5 cm 

Spaltenanzahl: 1 (13v–14v zweispaltig) 

Zeilenanzahl: 21, Seiten mit Musiknotation: 7 Textzeilen 

Schriftart: Textualis, Neumen (Hufnagelnotation) 

Angaben zu Schrift / Schreibern: Regelmäßige, unaufwändige Textualis von einer Hand. 

Die Musiknotation wohl von der selben Hand. 

Layout: Textraumbegrenzungen, Zeilenlinien und Linien der Musiknotation in Tinte. 

Rubriziert. 1-2zeilige Lombarden in Blau und Rot zu Textabsätzen. Satzinitialen 

zuweilen rot gestrichelt.  

Buchschmuck: 1r 3zeilige Lombarde mit einfacher ornamentaler Aussparung in Blau mit 

rotem Binnen- und Besatzfleuronné. In den gesungenen Abschnitten oft Kadellen, 

zuweilen mit figürlich gestaltetem Dekor (z. B. 66r). 

Nachträge und Benutzungsspuren: Selten Textkorrekturen und Ergänzungen von wenig 

späteren Händen (2. H. 14. Jh.) am Seitenrand (z. B. 6v unten, 8v, 11r unten). 

 

Einband: Weißes Pergament mit Goldpressung auf Pappen. Rom, 1878-1889. Glatter 

Rücken, oben in Goldpressung das Wappen von Papst Leo XIII. (Pontifikat 1878 bis 

1903). Rotes Lederschild mit Goldpressung Pal. 488. Darunter das Wappen des 

Kardinalbibliothekars Jean-Baptiste Pitra (1812-1889, Kardinalbibliothekar ab 1869). 

Unten das blaue Signaturschild der BAV. Gewobenes Kapitalband mit dunkelrotem 

Zickzackmuster. SCHUNKE, Einbände 2,2, S. 835, vgl. ebd. Bd. 1, S. 257. 

 

Provenienz: Mainz, Heidelberg 

Kommentar zur Provenienz / Geschichte der Handschrift: BANNISTER (s. u. Lit.) datierte 

unter Vorbehalt auf 1342–1346. Grundlage dafür sind die 56v–57r in den Musiknoten 
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des Exultet verschlüsselten Namen des aktuellen Papstes (Benedikt XII.), von Kaiser 

und Kaiserin (Ludwig der Bayer und Margarete von Holland) sowie des amtierenden 

Bischofs (Heinrich III. von Virneburg). Da diese ohne Aktualisierung aus einer 

Vorlage abgeschrieben sein könnten, ist eine etwas spätere Datierung nicht 

auszuschließen. Die Rubrik zur Prozession am Palmsonntag (more Moguntino) 

erwähnt die Station ad montem sancti Albani. Dies dürfte sich auf das Stift St. Alban 

vor Mainz beziehen (damals noch Benediktinerkloster, ab 1419 Kollegiatstift, vgl. 

Wolfgang DOBRAS, Mainz, St. Alban, in: Friedhelm JÜRGENSMEIER, Die Männer- und 

Frauenklöster der Benediktiner in Rheinland-Pfalz und Saarland, St. Ottilien 1999 

[Germania Benedictina, 9], S. 445–469). Die Agende wurde somit in den 1340er 

Jahren oder wenig später für den Gebrauch in Mainz geschrieben, sehr wahrscheinlich 

vor Ort (zu Mainzer Hss. vgl. KRÄMER, Handschriftenerbe 2, S. 524–551). 69r 

>Explicit agenda bona secundum ordinem Moguntinum<. Möglicherweise gelangte 

der Band mit den Büchern der Mainzer Dombibliothek 1552/1553 durch Kf. 

Ottheinrich nach Heidelberg (WALZ, Kat. UB Heidelberg 3, S. XXVI). Im Inventar der 

Heidelberger Schlossbibliothek von 1555/1556 unter "E in quarto" (Pal. lat. 1929, 

58rv: Exorcismus salis et aquae in Agenda secundum ordinem Maguntinensem, auf 

Perment geschrieben). Im Katalog der Palatina von 1581 verzeichnet (Pal. lat. 1930, 

S. 125: Agenda Moguntinensis ecclesiae, geschrieben perment, in 4 bretter, rott leder, 

bucklen). 1623 mit den Bänden der Palatina in die Vatikanische Bibliothek verbracht. 

Besitzstempel der BAV: 1r, 69v. Aktuelle Signatur 1r: 488 Pal. 

 

Besonderheiten: Deutsche Abschnitte in den Texten zur Krankensalbung (12v–22r), 

"Heidelberger Beichte". 

 

Literatur: Higinio ANGLÉS, El Tesoro musical de la Biblioteca Vaticana. Collectanea 

Vaticana in honorem Anselmi M. Card. Albareda, Bd. 1, Vatikanstadt 1962 (Studi e 

Testi, 219), S. 23–53, S. 35; BANNISTER, S. 168, Nr. 567 und Tafel 114c; BARTSCH, S. 

188, Nr. 354; Karl CHRIST, Kurzbeschreibung, 1916, in: Berlin-Brandenburgische 

Akademie der Wissenschaften, Handschriftenarchiv; Hugo EHRENSBERGER, Libri 

liturgici Bibliothecae Apostolicae Vaticanae manu scripti, Freiburg im Brg. 1897, S. 

576f., Nr. 7; Hermann REIFENBERG, Die Liturgiewissenschaft und die Liturgie der 

Teilkirchen, in: Archiv für Liturgiewissenschaft 11 (1969), S. 176–213, S. 191; DERS., 

Totengottesdienst und soziale Sorge für die Notleidenden. Eine Mainzer Benedictio 

elemosynarum um 1400, in: Archiv für Mittelrheinische Kirchengeschichte 21 (1969), 

S. 73–81, S. 76-78 und 80-81; DERS., Volkssprachliche Akzente bei "Übergabe" und 

"Rückgabe" der christlichen "Bekenntnisformeln", in: Archiv für Mittelrheinische 

Kirchengeschichte 22 (1970), S. 129–139, S. 132-139; DERS., Die Eucharistie in der 

Mainzer Liturgiegeschichte, in: Archiv für Mittelrheinische Kirchengeschichte 23 

(1971), S. 73–87, S. 83; DERS., Sakramente, Sakramentalien und Ritualien im Bistum 

Mainz seit dem Spätmittelalter, Bd. 1, Münster 1971 (Liturgiewissenschaftliche 

Quellen und Forschungen, 53), S. 10–12, 97–99, 114–117; SALMON, Mss. liturgiques 

2, S. 128, Nr. 313, 3, S. 71, Nr. 198 und 5, S. 15, Nr. 57; Marius SCHNEIDER, 

Geschichte der Mehrstimmigkeit, Bd. 2.: Die Anfänge in Europa, Berlin 1935, S. 12f. 

 

 

INHALT 

 

 
1r-69r   Rituale Moguntinum 

69v  Tropus 

69v  Laus sanctae Mariae virginis 
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Text 1 1r-69r 

Verfasser: - 

Titel: Rituale Moguntinum 

Angaben zum Inhalt: >Incipit exorcismus salis et aque in dominica die, primo dicitur 

versus<. Adiutorium nostrum in nomine domini qui fecit celum et terram. 

>Exorcismus<. Exorzizo te creatura salis per deum vivum, per deum verum ... – ... ab 

omnibus semper muniamur adversis. Per Christum dominum nostrum, amen. Et sic 

observa usque ad dominicam quando cantatur: Vidi dominum sedentem. (4r) >Ad 

celebrandum matrimonium coram facie ecclesie ... Tunc sacerdos dicit psalmum istum 

subscriptum<. Levavi oculos meos in montes ... [Ps 120,1]. (7v) >Incipit ordo sacri 

baptismatis. Primum vero sacerdos accedat ... . Deinde presbiter vehementi spiritu 

sufflat ter in faciem infantis, ita dicat<. Exi immunde spiritus et da honorem deo vivo 

... . (12r) >Ad introducendum mulieres de puerperio. Sacerdos dicat primo hunc 

psalmum<. Beati omnes qui timent ... [Ps 127,1]. 

(12v–22r) Krankensalbung. >Incipit ordo ad visitandum infirmum ... <. Benedic 

domine domum istam et omnes habitantes ... [CAO 1685]. (13r–15r) Litania. 

Allerheiligenlitanei mit den Heiligen des Festkalenders der Diözese Mainz. (16v) 

Pater noster. Vadir unsir der dů bist in den hymelin geheiliget werde din name, 

zůkume uns din riche, din wille der werde als in hymil und in erden ... – ... und 

verleide uns nit in kein verkerunge sunder erlose uns herre von allem ubil. Ave Maria. 

Gegrůzet sist dů Maria vol gnaden ... – ... geseint ist frucht dines libes. Daz ist unser 

herre Ihesus Cristus, amen. (16v–17r) >Sequitur symbolum apostolorum. Petrus<. Ich 

gleubin in got vader almechteger got der ein schopper bist des hymel[s]richs und der 

erde[n]richs ... – ... >Mathias<. Ich gleubin nach diseme leben in daz ewege leben. 

Amen. (17rv) >Sequitur confessio<. Ich gibe mich schuldich unsirme herren gode, 

miner frauwen sancte Marien und aller godis helgen ... – ... wie ich gesundit han 

wizzende ader unwizzende daz ist mir leit und ruwet mich >hic tonde pectus tuum< mit 

gankzeme [!] herzen, bit unsern herrengot ... daz he mich gefriste an mime kranken 

leben biz daz ich verdiene daz ewege leben, daz verlihe uns der vader und der sun und 

der heilge geist, amen. >Modo sequitur absolutio, sacerdos dicit<: parcat tibi deus 

propter suam piissimam misericordiam ... – ... in nomine patris et filii et spiritus 

sancti, amen. Gebete und Sündenbekenntnis im Rahmen der Krankensalbung soweit 

sie durch den Kranken oder gemeinsam mit ihm gesprochen werden, in deutscher 

Sprache ("Heidelberger Beichte"). Vor allem am Beginn des apostolischen 

Glaubensbekenntnisses wurden am Text Korrekturen vorgenommen, dabei wurden 

Wörter oder Buchstaben durchgestrichen oder getilgt und Ergänzungen in kleinerer 

Schrift darüber geschrieben. Die Sätze des Glaubensbekenntnisses werden den 12 

Aposteln zugeschrieben (Apostelcredo). Es folgen Orationen. Editionen des 

Abschnittes mit deutschem Text: Werner MATZ, Die altdeutschen 

Glaubensbekenntnisse seit Honorius Augustodunensis mit einem Abdruck des 

Heidelberger Bekenntnisses, Diss. Halle-Wittenberg 1932, S. 61–63; REIFENBERG, 

Volkssprachliche Akzente, s. o. Lit., S. 132-139; vgl. auch: BARTSCH, S. 188, Nr. 354 

und Ullrich BRUCHHOLD, Deutschsprachige Beichten im 13. und 14. Jahrhundert. 

Editionen und Typologien zur Überlieferungs-, Text- und Gebrauchsgeschichte vor 

dem Hintergrund der älteren Tradition (Münchner Texte und Untersuchungen, 138), 

Berlin/New York 2010, S. 2. (22r) >Item alia collecta<. Benedicat te dominus 

benedictione perpetua et omnia peccata tua dimittat ... – ... sancta trinitas et 

inseparabilis unitas te benedicat et animam tuam in vitam eternam perducat, amen. 

(22r–27v) Zum Begräbnis. >Incipit ordo sepulture. In di [!] depositionis hic nota: 



 4 

quando sacerdos aufert funus tunc dicit illum psalmum<. In exitu Israel de Egypto 

domus Iacob ... [Ps 113,1]. >Dic psalmum totum tunc requiem eternam, sequitur< 

kyrieleyson Christe ... – ... >Hic nota quod in aliquibus parochiis mos est ut portant 

panem pro elemosinis benedicendum. Benedictio elemosinarum, primo legitur 

psalmum istum<. Beatus vir qui timet deum ... [Ps 111,1]. Zu diesem als Almosen 

gespendeten Brot siehe: REIFENBERG, Totengottesdienst und soziale Sorge, s. o. Lit. 

(23r–27v) >Sequitur responsorium istud<. Subvenite sancti dei ... [CAO 7716] – ... 

>Oremus<. Benedicat nos divina maiestas pater et filius et spiritus sanctus, amen.  

(27v–29r) >Benedictio iter agentium. Primo fac eos fustes et capsellas prosternere 

super terram et dic hos psalmos<. Qui habitatat [!] in adiutorio altissimi in 

protectione dei celi commorabitur [Ps 90,1]. ... – ... >Oratio<. Omnipotens sempiterne 

deus ... quicquid illic impediente fragilitate delinquerunt tu propitiatus dimittas per 

dominum. Das abschließende Gebet findet sich auch als Eigengut im Sakramentar von 

Winchcombe: Teodor PUSZCZ, Das liturgische Gebet für Reisende und Pilger sowie 

Seefahrer. Ein Überblick bis zur Tridentinischen Liturgiereform, Münster 2019, S. 131 

(W 1641). Zur Segnung der Reisenden und Pilger: FRANZ, Benediktionen, Bd. 2, S. 

271–289.  

(29rv) Segnung der Johannesminne. >In amore sancti Johannis ewangeliste vinum 

datur ad benedicendum cum hac oratione<. Omnipotens sempiterne deus tocius salutis 

et sanitatis, auxiliator humane generis ... . FRANZ, Benediktionen, Bd. 1, S. 322, 

B.V.11, allgemein zum Wein der Johannesminne ebd. S. 294–334, zur Johannesminne 

für Pilger auch Bd. 2, S. 271.  

(29v–30r) Rittersegen. >Ad faciendum militem ...<. Qui habitat in adiutorio altissimi 

in protectione dei celi commorabitur. >Psalmus<. Levavi oculos meos in montes ... [Ps 

120,1]. ... >Oremus<. Exaudi domine quesumus preces nostras ut hunc ensem ... . 

>Alia oratio ad militem<. Famulum tuum quesumus domine ... . (30r) >Oremus<. 

Omnipotens sempiterne deus qui famulum tuum N. inminenti mucrone ... . FRANZ, 

Benediktionen, Bd. 2, S. 293, A.I.1–4.  

(30r–32r) Kräutersegen an Mariä Himmelfahrt. >In assumptione beate Marie virginis 

benedictiones herbarum primo dicitur versus<. Adiutorium nostrum in nomine domini 

qui fecit celum [Cantus ID: h02194]. >Oremus<. Supplices tuam atque obnixis 

precibus ... . FRANZ, Benediktionen, Bd. 1, S. 399, B.I.2. >Item alia oratio bona<. 

Omnipotens sempiterne deus qui celum et terram, mare et omnia que in eis sunt 

visibilia ... . FRANZ, Benediktionen, Bd. 1, S. 398, B.I.1. (30v–32r) >Oratio bona<. 

Domine deus pater omnipotens qui initio fecisti hominem ... – ... Benedictio dei patris 

et filii et spiritus sancti, amen. FRANZ, Benediktionen, Bd. 1, S. 401–403, B.IV.2–3, 

5–9. Zum Vergleich mit den gedruckten Mainzer Agenden ebd. S. 403, Anm. 2. 

(32r–35v) Kerzenweihe zu Mariä Lichtmess. >In purificatione beate Marie virginis, 

finita tercia sacerdos cum ministris suis stans super cereos dicens hunc versum<. 

Exultabunt sancti in gloria. Letabuntur ... [CAO 8068]. >Versus<. Preciosa in 

conspectu domini. Mors sanctorum eius [Cantus ID: 800355]. >Sequitur oratio<. 

Sancta Maria dignissima virgo et mater ... . >Post hec sequitur benedictio, sacerdos 

dicit oremus<. Omnipotens sempiterne deus qui hodierna die unigenitum tuum ulnis 

sancti Symeonis ... – ... fecisti esse munitos per Christum. FRANZ, Benediktionen, Bd. 

1, S. 446f., A.II.2–4. >Oratio<. Dominus deus creator celi et terre ... . FRANZ, 

Benediktionen, Bd. 1, S. 445, A.I.1. >Oratio<. Domine sancte pater ... qui omnia ex 

nihilo ... . FRANZ, Benediktionen, Bd. 1, S. 449, B.I.5. (33v) Vere dignum et iustum est 

equum et salutare ... quia perseverissimam ac platidissimam stellam genitricem tuam 

... . Präfationsformel so nicht bei FRANZ. ... – ... >Qua finita cantor incipit officium 

misse scilicet suscepimus<.  

(35v–37v) >Incipit benedictio cinerum que debent ex palmis benedictis si possint 
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haberi. Dicit sacerdos. Versus<. Adiutorium nostrum in nomine domini qui fecit 

[Cantus ID: h02194]. >Oremus<. Omnipotens sempiterne deus parce metuentibus ... 

[Corp. orat. 3875a]. Zur Weihe der Asche am Aschermittwoch siehe: FRANZ, 

Benediktionen, Bd. 1, S. 461–466. (36r) Deus qui non vis mortem peccatoris ... [Corp. 

orat. 6753]. >Item alia oratio<. Deus qui humilitatem placaris aures tue ... . >Hiis 

finitis asperga aqua benedicta. Sequitur exaudi nos cum psalmo et gloria<. ... – ... 

(37r) >Interim dum hec canuntur ponendi sunt cyneres capita hominum dicendo sic<. 

Memento homo quod cynis et pulvis es et in cynerem reverteris. >Sequitur letania 

penitentialis. Quere in consecracione baptismatis. Repeta usque illuc<: Ut fontem 

istum et cetera. >Sequitur antiphona que cantatur in stacione choro<. Media vita in 

morte sumus ... [CAO 3732]. (37v) >Collecta<. Deus omnium misericordiarum ... 

[Corp. orat. 1289]. 

(37v–46r) >In die palmarum post primam conveniunt domini nostri in choro maioris 

ecclesie et duo vel plures bene vociferantes incipiunt letaniam voce naturali psallentes 

in unum sic kyrieleison more Moguntino et clerus consequens respondet kyrieleison. 

Cum autem cantaverunt< Sancta Maria. >chorus respondit< ora pro nobis. >Tunc 

egressio de choro et ordinatur processio sed cum ventum fuerit ad illum locum ubi 

invocantur< omnes sancti >ibi fit pausacio usque dum venitur ad montem sancti 

Albani. Ibi pretentores incipiunt uno ore dicentes omnes sancti. Finita letania per 

totum stanti dicetur tercia post terciam legere lectio sine tytulo sic<. In diebus illis 

venerunt filii Israel in Helyam ubi erant duodecim fontes ... – ... apparuit in nube [Ex 

15,27–16,10]. ... (39v) >Benedictiones palmarum sive olivarum<. Benedic domine 

quesumus hos palmarum et olivarum ceterarumque arborum ramos ... . FRANZ, 

Benediktionen, Bd. 1, S. 493, 10–11. >Alia oratio<. Omnipotens sempiterne deus flos 

mundi odor suavitatis ... – ... (41rv) Vere dignum et iustum ... per Christum dominum 

nostrum mundi conditor omniumque creaturarum mirabilis dispositor ... – ... 

protegere digneris. >Ad processionem<. Ante sex dies sollempnis ... [CAO 1437]. Cum 

appropinquaret dominus ... [CAO 1975]. ... – ... (45v) >Qua finita surgat et cantor 

incipiat Ymnum hunc<. Vexilla regis prodeunt ... . AH 50, S. 74, Nr. 67. >In introitum 

ville, responsorium<. Ingrediente domino ... [CAO 6961]. Zum Abschluss der 

Prozession im Chor: Ceperunt omnes turbe ... [CAO 1840] und Lc 1,68 (als Psalm 

gesungen). >Sequitur oratio<. Adiuva nos, deus salutaris noster ... [Corp. orat. 188a]. 

(46v–51v) Karfreitag. Kreuzesverehrung. >Feria sexta in parasceven inchoandum est 

officium cum lectione Osee prophete sine tytulo ... . Sequitur passio Johannis sine 

tytulo<. ... >Post hec sequitur exprobacio Iudeorum hoc cantu<. Populus meus quid 

feci tibi ... [CAO 4312]. Es folgen Chorgesänge. (49v) >Interim sacerdos et alii qui 

voluerunt coram cruce prostrati dicant has orationes pro remedio. Prima flexio 

[genuum]<. Domine Ihesu Christe fili dei gloriosissime ... . Siehe: Walter von ARX, 

Das Klosterrituale von Biburg, Freiburg in der Schweiz, 1970 (Spicilegium 

Friburgense, 14), S. 198. Nach weiteren Orationen folgt die besondere Form der 

Kommunion am Karfreitag (ordo missae praesanctificatae). (51v) >In recessu cantatur 

hoc responsorium<. Sepulto domino signatum est ... [CAO 7640]. Ne forte veniant ... 

[Cantus ID: 7640a]. >Ac ita usque in diem tercium lumina inibi iugiter ardentia cum 

magna cautela servetur<. 

(51v–57r) Karsamstag. Weihe des neu entzündeten Lichtes. >Ac ita usque in diem 

tercium lumina in ibi iugiter ardencia cum magna cautela serventur. Ordo in sabbato 

sancte pasche circa meridiem sacerdos indutus sacerdotalibus vestimentis et alii qui 

candelas portant sine incensu luminis et totus clerus cum septem psalmis ad ignem 

cum crucibus procedant cum aqua benedicta et incenso. Finitis septem psalmis 

versus<. In pace factus est locus ... [Cantus ID: 7661a]. >Oratio<. Domine sancte 

pater omnipotens eterne ... . FRANZ, Benediktionen, Bd. 1, S. 514. Es folgen weitere 



 6 

Benediktionen und Orationen zur Feuerweihe. (52v) >Deinde thurificetur ignis cum 

incenso de eodem igne sumpto et aspergatur cum aqua benedicta et candele 

accendantur de ipso igne et postea cantent primum ymnum<. Inventor rutili dux bone 

... . AH 50, S. 30f., Nr. 31. (53v) >Tunc redeant ad chorum duobus cantantibus 

simpliciter letaniam ... Tunc sacerdos sive dyaconus ad benedicendum cereum sic 

preparatus cantet: Exultet iam angelica. Cumque processerit usque suscipe sancte 

pater. Tunc thus inprimat cereo in modum crucis et paulo post rutilans ignis accendit 

... <. Exultet iam angelica ... [Cantus ID: 850202].  

(57r–63r) Weihe des Taufwassers. >Post benedictionem cerei sequuntur lectiones ... . 

Hiis omnibus expletis accoliti albis induti crisma et oleum sanctum alii duo candelas 

et alii duo cruces ab baptismum ferant ... et hec letania decantabitur usque illuc: Ut 

fontem istum ibi sanctificatur baptismum<. Es folgt die Litanei mit Musiknotation und 

die eigentliche Weihe des Taufwassers.  

(63r–68r) Ostern. (63r–64r) Weihe von Lebensmitteln. >Hic itur ad chorum cum 

letania scilicet agne dei usque Christe audi nos. Tunc cantor incipit missam ... <. 

(63v) >Finita antiphona sacerdos deponat crucem clam in armarium vel ad locum sibi 

tunc deputatum et tunc pulsantur matutine. Modo incipit benedictio alimentorum in 

die pasche<. Deus qui per resurrectionem filii tui domini nostri Ihesu Christi gaudia 

mundi nobis contulisti ... . FRANZ, Benediktionen, Bd. 1, S. 589, I.14. >Benedictio 

casei<. Dignare domine sancte pater omnipotens benedicere ... . FRANZ, 

Benediktionen, Bd. 1, S. 592. Es folgen die Benediktionen für Eier, Speck, Brot und 

Lammfleisch. (64rv) >Ad aspersionem aque<. Vidi aquam egrediente de templo a 

latere dextro ... [CAO 5403]. (64v-67v) Zur Liturgie der Osterwoche. >Antiphona<. 

Cum rex glorie Cristus ... [Cantus ID: 201042]. Es folgen weitere Antiphonen, die 

ausserhalb der Kirche oder beim Betreten der Kirche zu singen sind. (66r) >In die 

sancto pasche ad vesperas non dicitur deus in adiutorio sed hoc modo inchoande sunt 

vespere scilicet kyrieleison sicut in missa deinde cantentur antiphone et psalmi 

subsequentes<. Antiphonen und Psalmen zur Vesper am Ostersonntag. (67rv) 

>Oratio<. Presta quesumus omnipotens deus ut qui gratiam dominice resurrectionis 

agnovimus ... . >Et sic per totam ebdomadam. ... Feria secunda collecta supra fontem 

dicitur<. Deus qui credentes in te fonte baptismatis innovasti ... [Corp. orat. 1507]. 

Weitere Kollektgebete für die Osterwoche. (67v–68r) >In rogationibus vel quando itur 

cum reliquiis cantetur<. Exurge domine adiuva nos et libera nos ... [CAO 8071].  

(68v–69r) Pfingsten. >In sabbato sancto pentecostes hora sexta lectiones sunt legende 

prima de genesi scilicet: Temptavit deus et tunc posita fiat processio ad fontem cum 

hoc ymno<. Rex sanctorum angelorum ... – ... qui plasmasti protoplastum/. Text bricht 

in der 6. Strophe ab. AH 50, S. 242, Nr. 183. (69r) >Sequitur versus<. Emitte spiritum 

tuum ... [CAO 8052]. >Oremus<. Sancti spiritus domine corda nostra ... [Cantus ID: 

g02737]. Es folgen Orationen für die Pfingstwoche. ... >Feria tercia oratio<. 

Omnipotens sempiterne deus qui primitias spiritus sancti dedisti credentibus ... – ... 

spiritum divine virtutis interpretantem et eterne sanctificationis auctorem. Per 

dominum, et cetera ut supra. >Explicit agenda bona secundum ordinem Moguntinum. 

Amen<. Zur Erforschung der Mainzer Liturgie des Mittelalters vgl. Christoph 

WINTERER, Mainzer Stadtliturgie und ihre Bücher. Zur Planung einer Erforschung und 

virtuellen Teilrekonstruktion des Bücherbesitzes der Mainzer Stifte und älteren 

Klöster, in: Digitale Rekonstruktionen mittelalterlicher Bibliotheken, hrsg. von Sabine 

PHILIPPI und Philipp VANSCHEIDT, Wiesbaden 2014 (Trierer Beiträge zu den 

historischen Kulturwissenschaften, 12), S. 55–70 (Lit.). 

Rubrik (incipit): 1r Incipit exorcismus salis et aque in dominica die 

Incipit: 1r Adiutorium nostrum in nomine domini qui fecit ...  
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Weitere Initien: 1r Exorzizo te creatura salis per deum vivum per deum verum ... ; 16v Vater 

unser der du bist in den himmeln ...  

Explicit: 69r ... divine virtutis interpretantem et eterne sanctificationis auctorem. 

Edition / Textausgabe: Agenda Moguntinensis, Strassburg, Johann Prüss, um 1492 (GW 

469) - mit vielen Abweichungen im Einzelnen. Die 1480 gedruckte Mainzer Agenda 

(GW 468) beschränkt sich weitgehend auf Taufordo und Krankensalbung. 

 

 

Text 2 69v 

Verfasser: - 

Titel: Tropus 

Angaben zum Inhalt: Procedentem sponsum de thalamo, prophetavit scriba cum calamo, 

[eine Zeile getilgt, s. u. zu Text 3], stricta ligat in cunis fascia, ergo benedicamus 

domino. Mit zweistimmigem Gesang. Nachtrag (spätes 14. oder frühes 15. Jh.). Ulysse 

CHEVALIER, Repertorium hymnologicum, Bd. 2, Louvain 1897, Nr. 15522, hier nur 

vier Textzeilen mit Musik. Vgl. Ps 18,6. Tropus des späteren Mittelalters zum 

"Benedicamus domino" aus dem Kontext der Vigil zu Weihnachten (Heiligabend) mit 

zweistimmiger Musik. Da sich die Melodie versweise wiederholt, wurde sie in Hss., 

wie hier, oft nur zum ersten Vers eingetragen. Siehe auch: Michel HUGLO, Chant 

grégorien et musique médiévale, Aldershot 2005, S. XVIII.  

Incipit: 69v Procedentem sponsum de thalamo ...  

Weitere Initien: 69v Prophetavit scriba cum calamo ...  

Explicit: 69v ... ergo benedicamus domino. 

Edition / Textausgabe: Federico CELESTINI, Herkunft und Inhalt der Handschrift 

Reichersberg 60, in: Studien zur Musikwissenschaft 44 (1995), S. 7-29, S. 17f. (Text 

und Melodie). 

 

 

 

Text 3 69v 

Verfasser: - 

Titel: Laus sanctae Mariae virginis 

Angaben zum Inhalt: Maria virgo virginum, Maria placa tuum filium, Maria mater gracie ... 

– ... vas clemencie ... dulcora regem glorie. Text zum Teil abgerieben. Nachtrag (15. 

Jh., nach Text 2). Marienlob in 7 Gedichtzeilen mit jeweils zwei Anrufungen. Für den 

Eintrag wurde wahrscheinlich die dritte Verszeile von Text 2 getilgt (s. o.). 

Rubrik (incipit):  

Incipit: 69v Maria virgo virginum, Maria placa tuum filium ...  

Explicit: 69v ... dulcora regem glorie. 

Edition / Textausgabe: - 
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